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V O N  M A R C O  B I E L I

NACHRICHT VOM
SCHULLEITER

„Begeisterung ist der nie
erlahmende Impuls, der uns
beharrlich unser Ziel verfolgen
lässt.“ 

Norman V. Peale

Liebe Leserinnen und Leser,

Am 9. Juni 2022 (Kaufdorf) und am
25. September 2022 (Toffen)
stimmten beide Gemeinden in
einem Richtungsentscheid grund-
sätzlich für den Schulhausneubau,
das neue Modell 4 auf der
Oberstufe und für den Standort
Toffen ab.

Drei Jahre sind nun vergangen und
das neue  Schulhaus für den 2.
Zyklus ist fertig gebaut. 

Dass der 3. Zyklus im Modell 4 nun
in seine endgültige Phase übergeht
- begleitet von qualifizierten und
engagierten Lehrpersonen - ist
ebenfalls das Resultat einer
sorgfältigen Planung und einem
Mitdenken aller Beteiligten.

Wir freuen uns auf den Übergang
in etwas ruhigere Zeiten, in denen
sich Schule, Kinder, Eltern,
Kommissionen und alle anderen
Beteiligten auf die definitive
Umsetzung und Etablierung
einstellen können.

Die Begeisterung für das neue
Schulmodell klang nie ab. Ich
erlebte in keiner Phase des
Übergangs, dass sich Lehrpersonen
über das Modell selbst beklagten -
sicherlich gab es Hürden und es
gab viel zu tun und auszutüfteln -
dieser Prozess wird auch nie
abgeschlossen sein. Aber wir
stehen nach wie vor hinter dem
Modell und den damit verbun-
denen Konsequenzen. Wir waren
beharrlich und haben das Ziel
erreicht. 

Ich danke an dieser Stelle allen
Beteiligten!
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“Die Schule Toffen
möchte sich bei allen

Beteiligten ganz herzlich
bedanken - ohne euch

wäre das alles nicht
möglich gewesen!

UNSER NEUES SCHULHAUS Z2



Die strategische Leitung der Schule
Toffen übernehmen unter der
Führung des Gemeinderates Ressort
Bildung und Soziales, Michael Reber:

Eva Haldi
Therese Brunner
Florence Klein
Martina Steinmann
Sebastian Opperskalski
Stephan Amann (Kaufdorf)

Lehrpersonen Schulleitung bedanken
sich für den Einsatz im Dienste
unserer Schule und freuen sich auf
ein weiteres Jahr der zielorientierten
Zusammenarbeit.

Weitere Informationen finden Sie
unter anderem auf der Website
www.schuletoffen unter diesem Link:
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RAUMKONZEPT DER 5 SCHUL-
UND ÖFFENTLICHEN GEBÄUDE

Betreffend Signaletik der 5 Gebäude
ist die Gemeinde in Planungen - dies
wird Schritt für Schritt aufgebaut
werden. 
Unten stehend werden Sie grob über
die 5 Raumkonzepte informiert:

Der Elternrat sucht auch auf das
neue Schuljahr wieder engageirte
Eltern, welche Vertretungen der
insgesamt 18 Klassen werden. Sie
werden an den Elternabenden
informiert werden.

Alle wichtigen Informationen zu
Aktivitäten des Elternrats finden Sie
unter:
https://www.toffen.ch/elternrat

Link:

INFOS AUS DER
BISKO

ELTERNRAT

Falls Sie bezüglich Raumkonzept der
Schule Fragen haben, melden Sie
sich direkt bei der
Hauptschulleitung. Für andere
Fragen bitte direkt auf der
Gemeinde melden.

Insgesamt umfassen die 5 Gebäude
nun etwa 50 Zimmer mit
unterschiedlichen Einsatzmöglich-
keiten. Mit diesem Raumangebot
erhöht die Schule Toffen ihre
Attraktivität für alle Nutzerinnen und
Nutzer.
Wir sind dankbar für dieses Angebot
im Wissen dessen, dass der
Schulräum häufig als “weiterer
Pädagoge” angesehen wird. 

Die Lernenden der 3.-6. Klassen
werden ab dem neuen Schuljahr nun
termingerecht in den neuen
Schulräumen begleitet, unterrichtet
und gecoacht werden können. Dass
am Anfang alles reibungslos laufen
wird, ist nicht anzunehmen - die
Lehrpersonen, der Hausdienst,
Bildungs- und Sozialkommission,
Bauverwaltung und der Elternart
helfen aber mit, damit es möglichst
zu einer guten Eingewöhnung
kommen kann.
Am 17. Oktober dann dürfen Sie alle
bei der offiziellen Einweihung dabei
sein - wir freuen uns!

Infos erhalten Sie unter:
https://zukunft-
schule.toffen.ch/2024/12/02/save-
the-date-einweihungsfeier-
schulhaus-matte-2-am-17-10-2025/Die Schule Toffen verfügt

nun über ein modernes
und umfassendes

Raumangebot für alle
Lernenden.

https://www.toffen.ch/organisation
https://www.toffen.ch/elternrat
https://zukunft-schule.toffen.ch/2024/12/02/save-the-date-einweihungsfeier-schulhaus-matte-2-am-17-10-2025/
https://zukunft-schule.toffen.ch/2024/12/02/save-the-date-einweihungsfeier-schulhaus-matte-2-am-17-10-2025/
https://zukunft-schule.toffen.ch/2024/12/02/save-the-date-einweihungsfeier-schulhaus-matte-2-am-17-10-2025/
https://zukunft-schule.toffen.ch/2024/12/02/save-the-date-einweihungsfeier-schulhaus-matte-2-am-17-10-2025/
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INTERVIEW MIT CORINNE REUSSER, LEHRPERSON
MIT TEILPENSUM ZYKLUS 2

Liebe Corinne, da du mit einem
kleineren Pensum bei uns angestellt
bist, kennen dich vielleicht nicht
alle. Stell dich doch kurz vor:

Ich bin Fachlehrperson für Englisch
und Französisch im Zyklus 2,
während den letzten drei Jahren habe
ich an den Klassen von Markus
Schneider und Natascha Streun
unterrichtet. Meine Ausbildung habe
ich 2008 an der PH Bern
abgeschlossen, das Studium an der
HF Zürich zur
Psychomotoriktherapeutin habe ich
zugunsten unseres dreijährigen
Auslandaufenthalts in Malaysia nicht
abgeschlossen. Ich habe bereits an
verschiedenen Schulen gearbeitet: im
ehemaligen Schulheim Ried, in der
Internationalen Schule in Penang, in
einer Privatschule in Zürich Oerlikon,
in der Internationalen Schule in
Cham (Zug) und an der öffentlichen
Schule in Fahrwangen (AG). Nun bin
ich Mutter von 4 Kinder zwischen 4
und 10 Jahren, eines davon ist unser
Pflegekind, wir leben in einem alten
Bauernhaus mit einigen Ziegen,
Hühnern und Kaninchen. 

Du bist nunmehr seit einigen Jahren
bei uns mit grossen Engagement als
Teilpensenlehrperson angestellt.
Was ist der Reiz an dieser Aufgabe?

Das Unterrichten hat mir stets
Freude bereitet. Die Sprachen sind
für mich eine Leidenschaft und ich
sehe meine Aufgabe darin, jungen
Menschen einen Zugang zu diesen
Sprachen zu ermöglichen und ihnen
Grundlagen mitzugeben, auf denen
sie später aufbauen können. Wenn
jemand nach einem Jahr Unterricht
sagt, Französisch sei ja gar nicht so
schlimm, dann ist das ein kleiner
Erfolg 😊

Haben sich die Kinder oder deren
Verhalten in den letzten 10- 15
Jahren verändert -was konntest du
beobachten?

Es hat sich vor allem im Setting
einiges verändert, vom separativen
zum integrativen System. Die grossen
Unterschiede in der Klasse erfordern
einen grossen Spagat.

Ist es für dich wichtig, dass du mit
einem eher kleineren Pensum
arbeiten kannst? Es gibt ja
kantonale Bestrebungen, die
Teilzeitanstellungen zu minimieren.
Was hältst du davon? Oder anders
gefragt, welche Chancen siehst du in
Anstellungen mit kleiner
Prozentzahlen?

Das ist eine gute und wichtige Frage.
Ich hinterfrage meine Anstellung
tatsächlich immer wieder. Es ist nicht
einfach, in einem kleinen Pensum zu
arbeiten, man ist oftmals hin- und
hergerissen zwischen Arbeitsstelle
und den Aufgaben zu Hause.
Ursprünglich war meine Idee, einige
Jahre nur Stellvertretungen zu
machen. Dann war diese Stelle in
Toffen ausgeschrieben, 5 Lektionen
Französisch und Englisch. Diese
Stelle schien für mich gemacht. Es ist
sehr schön, fix in einer Klasse zu sein
und die Schülerinnen und Schüler
während des ganzen Schuljahres zu
begleiten. g

Die Aufgaben rund ums Unterrichten
hingegen können nicht unbedingt
klar abgegrenzt werden und somit
kann es mit einem kleinen Pensum
schnell vorkommen, dass man mehr
Zeit mit Sitzungen etc. verbringt als
mit dem Unterrichten. Oder aber,
dass man zu wenig Kapazität hat für
Aufgaben neben dem Unterricht, weil
man zu Hause eingespannt ist. Dann
stelle ich mir schon immer wieder die
Frage, ob es sinnvoll ist, im kleinen
Pensum zu unterrichten. Für mich
persönlich ist das Unterrichten eine
Bereicherung, für die Schule jedoch
sind kleine Pensen sicherlich eine
Herausforderung.

Was sind die besonderen
Schwierigkeiten oder Chancen in
einer Anstellung mit einem Teil-
oder Fachpensum?

Wie bereits erwähnt empfinde ich
besonders alles rund ums
Unterrichten (Teamanlässe,
Sitzungen, Weiterbildungen) als
Herausforderung, die Balance zu
halten, damit der Unterricht nicht
den Hauptfokus verliert. Da würde
ich mir eine klare Regelung
wünschen, zum Beispiel an wie vielen
oder an welchen Sitzungen ich dabei
sein muss.

Gehen wir etwas mehr in die
«Toffner- Tiefe»: Wie erlebst du
unsere Schule momentan?

In den letzten drei Jahren ist die
Schule enorm gewachsen und vieles
hat sich verändert: die Neugestaltung
der Oberstufe, der Bau des
Schulhauses – da passiert gerade
einiges. Das Team verändert sich und
wächst stark, der Umzug
beansprucht alle Beteiligten enorm,
die Anspannung ist spürbar



Sorgen bereiten mir manchmal die
sehr vielschichtigen Aufgaben, die
wir Lehrpersonen zu bewältigen
haben. Der Alltag in der Schule ist
anspruchsvoll, die Bedürfnisse der
Kinder vielfältig, der Einbezug von
Heilpädagogen und andere
Fachpersonen erfordert viel
Absprache und eine gute
Koordination – und natürlich stets
genügend Ressourcen. Mir macht es
Sorgen, wenn die Leute fehlen, um
diese Aufgaben zu stemmen. Mich
lässt hoffen, dass wir über Probleme
reden, aufzeigen, wo Veränderung
nötig ist und es Lehrkräfte gibt, die
sich einsetzen und die das
Miteinander an der Schule stärken. 

Zum Schluss: Was wünschst du dir
für die Schule Toffen mittelfristig?

Eine lebendige Schule mit einem
Team, welches gemeinsam auf dem
Weg ist. 

Ich danke dir, liebe Corinne, ganz
herzlich, dass du dir Zeit genommen
hast und einen vertieften Einblick in
das Wirken unserer Schule
ermöglichst. Ich schätze deine Arbeit
an unserer Schule enorm und hoffe
auf weitere, spannende und
zielführende Momente!
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INTERVIEW FORTSETZUNG

Gerade im 2. Zyklus (3.-6. Klassen)
steht vieles im Umbruch (neues
Schulhaus, neue Lehrepersonen
usw.). Was denkst du, sind die
wichtigste Elemente des Change-
Managements für euren Zyklus. Was
muss getan werden? Auf was muss
geachtet werden. Was soll nicht
passieren?

In dieser intensiven Zeit finde ich es
wichtig, dass wir als Team
zusammenfinden. Ich würde mir sehr
wünschen, dass wir uns zusammen
auf den Weg machen. Dass wir nicht
Einzelkämpfer sind, sondern
gemeinsam anpacken, dass wir offen,
klar, freundlich und wohlwollend
miteinander kommunizieren.

Welche Rolle spielt hier die
Schulleitung?

Die Schulleitung führt, gibt die
Richtung vor und kommuniziert
Abmachungen und
Rahmenbedingungen. 

Welche Zukunft siehst du für unsere
Schule?

Mit dem Neubau des Schulhauses
und der Neuorganisation der
Oberstufe ist die Schule Toffen auf
gutem Weg, um die jungen Menschen
in Toffen auf ihrem individuellen Weg
zu begleiten. Die Möglichkeiten sind
vielfältig, die Infrastruktur ist
gewachsen und somit sind die
Voraussetzungen geschaffen, um den
verschiedenen Ansprüchen
bestmöglich gerecht zu werden. 

Du bist eine erfahrene Lehrperson.
Wir öffnen nun das Bild wieder
etwas. Wo steuert deiner Meinung
unserer Volksschule hin? Was lässt
dich sorgen und was lässt dich
hoffen?

Anmerkung der Hauptschulleitung:

Der 2. Zyklus der Schule Toffen
umfasst die 3.-6 Klassen. Wir
sprechen von 120 Kindern und 20
Lehrpersonen (Regellehrpersonen
und Lehrpersonen aus dem MR-
(Massnahmen Regelschule) Bereich).
Der 2. Zyklus wird ab dem neuen
Schuljahr im neuen Schulhaus Matte
2 seinen definitive Heimat finden und
wird durch die neue Zyklusleitung,
Frau Natascha Streun, geleitet
werden. Wir wünschen Natascha
Streun alles Gute für die anstehenden
Aufgaben und Herausforderung und
bedanken uns ganz herzlich bei
Markus Schneider, dem abtretenden
Zyklusleiter, für dessen tolle Arbeit.

In den letzten Jahren wurden
planmässig nebst der Aufstockung
der Klassen auf dem 3. Zyklus auch
zusätzlich zwei neue Mischklassen
eröffnet. Nun sind alle Klassen auf
sämtlichen Stufen jahrgangs- und
niveaugemischt - das war das
strategische Ziel. Aufgrund dieses
Wachstums wurden auch einige neue
Lehrpersonen auf dem 2. Zyklus
angestellt, was sich in der heutigen
Zeit mit dem Fachkräftemangel als
nicht immer einfache Aufgabe
herausstellte.

Wir wünschen dem 2. Zyklus ganz
tolle, professionelle und spannende
Zusammenarbeit und hoffen auf eine
kontinuierliche Führung des
Unterrichts mit möglichst wenigen
Ungereimtheiten und
“Feuerwehrübungen”. 

In dieser intensiven Zeit
finde ich es wichtig, dass

wir als Team
zusammenfinden.
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REISEN VON UND ZU TOFFEN

Unsere Schule wächst auch im
dritten Jahr der Umstellung und
damit konnten auch neue
Lehrpersonen angestellt werden:

Im Kindergarten können wir auf ein
neues Team mit Aline Haussener und
Naehma Schönholzer (Wieder-
einstieg) zählen. Als Nachfolgerin für
die pensionierte Barbara Hirt
konnten wir Sabrina Klopfenstein
gewinnen und auf der Oberstufe
dürfen wir neu auf die Expertisen von
Anton Carle, Sahra Wenger und Joe
Rentsch zählen. Komplettiert werden
die Neuangestellten durch die neuen
Lehrpersonen MR (Massnahmen
Regelschule) Jeanine Lehmann,
Thomas Schütz, Danielle Estermann
und die Schulsozialarbeit unter der
Leitung von Alain Wittwer

Sabina Tschanz, Barbara Hirt,
Marianne Kaiser und Valeria Blum
danken wir für ihre tollen Verdienste
um unsere Schule und wünschen nur
das Beste!
Ihr habt unsere Schule mitgetragen
und mitgeprägt!

Wir wünschen allen
Neuangestellten einen

tollen Start und den
Abtretenden einen tolle

und spannende
Weiterreise!



S E I T E  6
D A S  B U L L E T I N

ABSCHLUSSBALL ZYKLUS 3

Da unsere Oberstufe wächst, haben
wir uns auch entschlossen, gewisse
Traditionen (wieder) einzuführen.

Nebst der Schulschlussarbeit für alle
9eler, den Abschlusslagern, den
Landschulwochen und Skilagern, den
Projekt- und Berufswochen wollen
wir auch einen Abschlussball im
eigentlichen Sinne für für alle
Jugendlichen der 7.-9, Klassen wieder
salonfähig machen.

Am Donnerstag, 3. Juli war es nun
soweit. Unter der wertvollen Mithilfe
der Lehrpersonen des 3. Zyklus und
des Elternrats organisierten
Lernende und alle anderen
Beteiligten einen stimmungsvollen
und würdigen Abschlussball für alle
austretenden 9eler und Wechsler in
den gymnasialen Lehrgang aus den 8.
Klassen.

TERMINE

Marco Bieli, Hauptschulleitung

Liebe Lesende,

Ich wünsche Ihnen und und Ihren
Liebsten nun einen schönen
Restsommer, viel Gesundheit und
manch spannende Erfahrung. 

Ich danke Ihnen für die tolle
Unterstützung  unserer Schule - wir
sind mitten im Dorf!

Freundliche Grüsse

Montag, 11. August 2025:
Schulstart 2025/26 alle Kinder aller
Zyklen. 

Mo., 18. bis Fr., 22. Aug. 2025:
Mint-Mobil in Belp für alle Kinder des
2. Zyklus. 

Mittwoch, 3. September 2025:
Ausflug des Gesamtkollegiums und
der Bildungs- und Sozialkommission
Toffen. Die Kinder haben schulfrei.

Sa., 20 Sept. bis So., 12. Okt. 2025:
Herbstferien

Freitag, 17. Oktober 2025:
Einweihung neues Schulhaus Matte. 

Donnerstag, 20.November 2025:
Berner Bildungstag. Alle Kinder
haben schulfrei.

Freitag, 21. November 2025:
Kollegiumstag 2025. Alle Kinder
haben schulfrei.

Montag, 24. November 2025:
Zibelämärit. Alle Kinder haben
schulfrei.

Fr., 20. Dez. bis Mo., 5. Januar 2026:
Weihnachtsferien.

Der Abschlussball war
ein voller Erfolg und

wurde von allen
Beteiligten sehr

geschätzt.


